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Der Schlußvortrag (32 ermuntert un mit en Worten und Beiſpielen
unſere heiligen Vaters ius X Aur Fortſetzung unſerer Andacht Furunbefleckten Ungfrau und Gottesmutter. Großes Intereſſe und Nutzen
werden geſchi Vorträge auch päter und anderorts gewähren.Omne tulit punctum, qui miseuit Utile dulei! Georg Ho b
320 Die erte der Genugtuung im Hinblick auf die Genug⸗

tuungen Chriſti. Siehen Faſtenpredigten von Kolberg, Pfarrer 8

M 1.— 1.20
72 Seiten. Dülmen In Weſtfalen. 1904. A Laumannſche Buchhandlung.

Im vorliegenden Büchlein behandelt der Verfaſſer Im Anſchluſſe an
das Gebet, die Abtötung, die unendli barmherzige Freigebigkeit und da  8
Leiden Chriſti In drei Betrachtungen, die Notwendigkeit des Gebetes, Faſtens
und Almoſengebens, in weiteren drei Betrachtungen die Art dieſer vorzüg  ·lichſten guten Werke Die Karfreitagpredigt handelt über das Leiden Chriſti
und unſer Leiden. Da dieſer Gegenſtand, wie oben erwähnt, In innigeBeziehung Jum Leiden Y  1 geſetzt iſt und für die Faſtenzeit da Wort
Bringet würdige Früchte der Buße in beſonderer Weiſe gilt, bieten dieſe
Predigten willkommenen Stoff Das Büchlein ird dazu beitragen, daß
der ei der Buße, der leider vielen Chriſten bedeutend abhanden gekommeniſt, wieder geweckt wird, nd daß Us dem Empfange dieſes Sakramentes
jener Segen hervorſprießt, den der Heiland mit der Einſetzung desſelbenC8  e te

Braunau. Joſef Bromberger.
337 Syſtemati liturgiſche Predigten von Biſchof Eduard

Brynych. Deutſch bearbeitet von Iu Dr. P'ra V.

oſef Mergel, Prieſter
des Malteſerritter-Ordens. an Gr. 8⁰ 53 S— 3.50 inkluſive
Poſtzuſendung.

Dieſe Predigten zeichnen ſich aus durch klare ſtreng logiſche Diktion,
durch praktiſche Verwertung der bibliſchen Beiſpiele und exte, wohntihnen eine eltene, unüberwindliche Ueberzeugungskraft inne und ſind äußerſt
lei memorieren. Von 52 Predigten dieſes Bandes ſind 35 reſp 37
der Erklärung der heiligen Meſſe gewidmet. Beſtellungen ſind gefälligſtrichten QAun

Spital, Hoſt Weitra, N.⸗Oeſt. Pfarrer Di Joſef Mergl.
34 Apologetiſche orträge Erſtes Heft, bis 5 Tauſend. Heraus⸗

egeben vom Volksverein für das katholiſche Deutſchland. Gladbach. 238 S
1.— 12
Es tragen in Uunſeren Tagen die Fein de der chriſtlichen Religion Uunter

dem ſchönen (amen „Aufklärung“ o viel Falſches un das OlE hinein, daßZeit war, daß auch von Seite der Kinder der heiligen Kirche auf
die Volksbelehrung gedrungen wurde, Aund zwar insbeſonders vom Stand
punkte der Apologie au Wir haben nun im Laufe der etzten I  ahre eine
ſtattliche Bibliothek katholiſcher Apologien erhalten, nennen wir Schanz,Schill, Egger, Michelitſch, Stock, Hurter, Wilmer  U UV. Doch mehr wenigerin dieſe Werke für die Theologenkreiſe beſtimmt; darum gehtdaran, die Reſultate der Apologeten den weiten Schichten des katholiſchenVolkes mundgerecht u machen Eine ſolche Arbeit liefert uns der olks
verein für ＋* katholiſche Deutſchland. Sie iſt On Dr Franz E  er in

Gladbach geſchrieben. Wir müſſen anerkennen, daß hiemit erſamm⸗ngsrednern und Vereinsleitern ein überaus großer Dienſt geleiſtet vorden
iſt das erſte Heft iſt wirklich gediegen, intereſſant und packend geſchrieben.
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